
Landeshauptstadt Magdeburg  Magdeburg, 03.06.19 

Der Oberbürgermeister  

 
 

Niederschrift 
 
 
 
     
 Sitzung - KRB/053(VI)/19 

Gremium     
 Wochentag, Ort Beginn Ende 
 Datum    
     
     
Ausschuss für kommunale 

Rechts- und 
Bürgerangelegenheiten 

Mittwoch, Altes Rathaus 
Hansesaal 

17:00Uhr 18:00Uhr 

     
 29.05.2019    
     

Tagesordnung: 

 

Öffentliche Sitzung 
 
    
  
  
1 Eröffnung der Sitzung und Feststellung der Beschlussfähigkeit  
  
  
2 Bestätigung der Tagesordnung  
  
  
3 Genehmigung der Niederschriften vom 18.04.2019 und 08.05.2019  
  
  
4 Benennung "Am Blauen Bock" DS0122/19 
  
  
5 Kampagne für ehrenamtliche Helferinnen und Helfer I0104/19 
  
  
6 Parksituation Stadtfeld Ost A0072/19 
  
  
6.1 Parksituation Stadtfeld Ost S0191/19 
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7 Aberkennung der Ehrenbürgerwürde für Paul von Hindenburg A0098/19 
  
  
7.1 Aberkennung der Ehrenbürgerwürde für Paul von Hindenburg S0195/19 
  
  
8 Verschiedenes  
  
  

 

Anwesend: 
 
Vorsitzende/r 
Burkhard Lischka  
Mitglieder des Gremiums 
Thomas Brestrich  
Michael Hoffmann  
Karsten Köpp  
Hugo Boeck  
Olaf Meister  
Sachkundige Einwohner/innen 
Wolfgang Stein  
Peter Uhlmann  
Geschäftsführung 
Britta Becker  
  
Christian Hausmann (Vertreter für SR Kräuter) 
 

Abwesend: 

 

 
Mitglieder des Gremiums 
Günther Kräuter  
Sachkundige Einwohner/innen 
Thomas Opp  
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 Öffentliche Sitzung  
 
 
 
 
1. Eröffnung der Sitzung und Feststellung der Beschlussfähigkeit  
 
Der Vorsitzende eröffnet die Sitzung des Ausschusses für kommunale Rechts- und 
Bürgerangelegenheiten und begrüßt die Stadträte sowie die Vertreter der Verwaltung 
und Gäste. Er stellt fest, dass der Ausschuss beschlussfähig ist.  
 
 
 
2. Bestätigung der Tagesordnung  
 
 
 
Über die Tagesordnung wird wie folgt abgestimmt: 
 
7 Ja-Stimmen 
0 Nein-Stimmen 
0 Enthaltungen 
 
3. Genehmigung der Niederschriften vom 18.04.2019 und 

08.05.2019 
 

 
 
 
Über die Niederschriften der öffentlichen Sitzungen vom 18.04.2019 und 08.05.2019 
wird wie folgt abgestimmt: 
 
7 Ja-Stimmen 
0 Nein-Stimmen 
0 Enthaltungen 
 
4. Benennung "Am Blauen Bock" 

Vorlage: DS0122/19 
 

 
Herr Meister findet die Bezeichnung als Straßenname nicht gut. Es handelte sich bei dem 
„Blauen Bock“ immer um ein Gebäude und nicht um eine Straße.  
 
Herr Hoffmann fragt nach, ob es Alternativvorschläge gab. 
 
Herr Meister informiert, dass ein weiterer Vorschlag die Bezeichnung „Weinfassstraße“ 
war, aber die SWM bevorzugt die Bezeichnung „Am Blauen Bock“. 
 
Herr Hesse, FB 62, äußert, dass in der AG Straßennamen über die Bezeichnung ausführlich 
diskutiert wurde.  
 
Herr Hoffmann fragt nach, ob der Platz überhaupt benannt werden muss. 
 
Er stellt den Geschäftsordnungsantrag, die Drucksache DS0122/19 bis zur ersten  
Sitzung des Stadtrates nach der konstituierenden Sitzung zu vertagen.  
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Abstimmungsergebnis: 
 
5 Ja-Stimmen 
0 Nein-Stimmen 
2 Enthaltungen 
 
 
 
5. Kampagne für ehrenamtliche Helferinnen und Helfer 

Vorlage: I0104/19 
 

 
Herr Sandmann, Amt 37, bringt die Informationsvorlage der Verwaltung ein.  
 
Der Ausschuss für kommunale Rechts- und Bürgerangelegenheiten nimmt die 
Information I0104/19 zur Kenntnis. 
 
 
 
6. Parksituation Stadtfeld Ost 

Vorlage: A0072/19 
 

 
Das zuständige Fachamt bringt die Stellungnahme der Verwaltung ein.  
 
Herr Brestrich äußert zum Punkt 2 der Stellungnahme, dass nicht der Stadtordnungs- 
dienst angewiesen wird, sondern der Oberbürgermeister beauftragt wird. Der Ober- 
bürgermeister darf den Stadtordnungsdienst anweisen. Er findet die Formulierung für  
nicht ganz richtig. Das Konzept könnte auch etwas kleiner gestaltet werden. Es muss 
nicht die hier dargestellte Maximallösung sein.  
 
Abstimmungsergebnis: 
 
4 Ja-Stimmen 
2 Nein-Stimmen 
1 Enthaltung 
 
 
 
 
6.1. Parksituation Stadtfeld Ost 

Vorlage: S0191/19 
 

 
Der Ausschuss für kommunale Rechts- und Bürgerangelegenheiten nimmt die 
Stellungnahme der Verwaltung zur Kenntnis.  
 
 
 
7. Aberkennung der Ehrenbürgerwürde für Paul von Hindenburg 

Vorlage: A0098/19 
 

 
Herr Boeck kann der Stellungnahme der Verwaltung folgen. Alles andere ist historisch.  
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Herr Hausmann bringt den Antrag ein und stellt folgenden  
 
Änderungsantrag: 
 
Der auf der Liste der Ehrenbürger der Landeshauptstadt Magdeburg geführte 
„Paul von Hindenburg“ ist von der Liste der Ehrenbürger zu streichen, die auf 
der Internetseite der Landeshauptstadt Magdeburg steht, da er die Ehrenbürger- 
würde nicht mehr verdient hat.  
 
Herr Meister könnte sich einen rückwirkenden Beschluss denken. Er kann der 
Stellungnahme der Verwaltung nicht ganz folgen. Er wird dem Antrag zustimmen.  
 
Herr Boeck ist ebenfalls der Meinung, ihn von der Liste zu streichen, hält jedoch 
die Aberkennung der Ehrenbürgerwürde für falsch. 
 
Herr Eve, BOB, informiert, dass er im Jahr 1914 die Ehrenbürgerschaft erhielt. 
Keiner wusste, das danach geschieht. Er könnte von der Liste entfernt werden, 
aber er gehört irgendwie immer dazu.  
 
Herr Meister vertritt den Standpunkt, dass ihm aufgrund neuer Erkenntnisse die 
Ehrenbürgerschaft aberkannt werden könnte. Er sollte von der Liste gestrichen 
werden, jedoch mit einem Vermerk warum. Es gibt noch drei lebende Ehrenbürger.  
 
Herr Hoffmann kann sich auch denken, die Liste vollkommen neu zu gestalten, 
vielleicht ab dem Jahr 1990, mit einem Vermerk auf die Jahre davor.  
 
Herr Uhlmann äußert, dass er von der Liste gestrichen werden könnte. Er erscheint 
aber immer wieder als Ehrenbürger an anderen Stellen. Er ist plädiert dafür, die 
Liste so zu lassen, wie sie ist.  
 
Abstimmungsergebnis zum Änderungsantrag: 
 
4 Ja-Stimmen 
0 Nein-Stimmen 
3 Enthaltungen 
 
Abstimmungsergebnis zum Antrag A0098/19 in geänderter Form: 
 
4 Ja-Stimmen 
0 Nein-Stimmen 
3 Enthaltungen 
 
 
 
7.1. Aberkennung der Ehrenbürgerwürde für Paul von Hindenburg 

Vorlage: S0195/19 
 

 
Der Ausschuss für kommunale Rechts- und Bürgerangelegenheiten nimmt die 
Stellungnahme der Verwaltung zur Kenntnis.  
 
 
 
8. Verschiedenes  
 
Herr Boeck äußert, dass es keine offiziellen Listen zur Kommunalwahl am 26.05.2019 
gibt. Auf welcher Grundlage ist der neue Stadtrat am 04.07.2019 berechtigt, über die 
Wahl zu entscheiden, da er nicht legitimiert ist.  
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Herr Lischka bittet Frau Becker, die Anfrage von Herrn Boeck an Herrn Platz weiter- 
zuleiten, mit dem Hinweis, dem KRB-Ausschuss eine kurzfristige Antwort zu kommen  
zu lassen.  
 
Herr Keller, Amt 30, gibt den Hinweis auf § 42 KVG.  
 
 
 

 

Die Niederschrift erhält ihre endgültige Fassung mit Bestätigung in der darauffolgenden Sitzung. 
 
 
 
 
 
gez. Burkhard Lischka gez. Britta Becker 
Vorsitzender Schriftführerin 
 
 


